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Solofhurn-Soieure 3. Februar li° 5 - 1944 3 fävrler 52. Jahrgang - 52* Annöo

DAS ROTE KREUZ
IA CROIX-ROUGE
Croce-Ressa
Organ des Schweizerischen Roten Kreuzes
und des Schweizerischen Samariterbundes.

Organe official de la Croix-Rouge suisse

•t de l'Alliance suisse des Samaritains.

Crusch-Cotschna
Organo della Croce-Rossa svizzera e
della Federazione svizzera dei Samaritan!.

Organ da la Crusch-Cotschna svizzra e
de la Lia svizzra dals Samaritauns.

Herausgegeben vom Schweizerischen Roten Kreuz - Editö par la Croix-Rouge suisse Pubblicato dalla Croce-Rossa svizzera • Edit da la Crusch-Cotschna svizzra

Rotkreuzchefarzt - Medecin-chef de la Croix-Rouge - Medico capo della Croce-Rossa

A/e perdez aucune occasion, pour
Petite quelle soit, d'exercer la
douceur de coeur envers chacun.

Saint Franfois de Sales

Eine FHD
einem Flüchtlings-Auffanglager.

Une SCF
dans un camp de röfugies.

oto Ch. Schiefer, Lugano-Paradiso.
(Zensur Nr. III my 8807.)

Worte eines MSA 'Kommandanten an einer
ochwesterntagung (Auszug eimm Vortrag)

sprecDh?nAhIb°erthUog Ihre'Präsidentin> Ihnen über die MSA zu
den f V gerne entsprochen, wed sie mir Gelegenheit gibt
die Lsle* HH?e dn einf MSA-Komxnandanten abzustatten fifc
gelefstet hahen W

516 S bßl der DurchführunS unserer Aufgabe
Schwerste t •VYenn,uns auch ein gütiges Geschick bis jetzt vor dem
"wundeten ^ wabrt. hat und wir die Sanitätszüge nicht mit Ver-
«Pitäler MetneV ,Volke.S bcladen> die chirurgischen Feld-
utussten so haben ^ a' V! •

unseren Kriegsverletzten belegen
in ununterbmeh

sie d°cb mit Einsatz von vielen hundert Schwestern
»ÄSä8ef,UntSereaKraanken Und VerletZten der Gre-
durch unsere MHA

gepfIegt und den vieIen tausend Soldaten, die
Geborgenheit aa ge8atl8fn sind, ein Gefühl der Sicherheit und
^ehrmann Hn? t?6-, n mV manchen an Leib und Seele kranken
Wehen ZusnnirtV a

Sorgen und Pflegen, durch ihren tröst-
ß oder durch ihr fröhlich heiteres Wesen wieder auf¬

gerichtet. Mancher rauhe .Wehrmann ist unter Schwesterhänden zum
gesitteten, leicht lenkbaren Menschen geworden und trägt bei sich eilte
dankbare Erinnerung an ihr Wirken.

Rückblickend auf das erste Jahr unserer Generalmobilisation
stelle ich fest, dass sich noch im Sommer 1939 wenige ein klares Bild
davon machen konnten, wie eigentlich all die Opferbereitschaft in
Schwestern- und Samariterkreisen einmail organisch eingesetzt
werden könnte und wie sich die Zusammenarbeit der Schwesternverbände

mit den militärischen Instanzen auswirken werde.

Mit welcher Ausrüstung muss eine Schwester einrücken? Wie
und wo finde ich meine Vorgesetzten? Wie weit werde ich militärisch
gedrillt, wie ist meine Unterkunft, wie werde ich eingeschätzt und
behandelt? Wer teilt mir die Arbeit zu? Solche Fragen wurden im
Sommer 1939 von mancher Schwester mit einem kleinen Gefühl der
Unsicherheit gestellt. Die eine und andere Frage ist noch vor der
Mobilisation abgeklärt worden.

Andere Fragen haben sich organisch entwickelt und sind von
vernünftigen Offizieren und Aerzten mit vernünftigen Schwestern in
vernünftiger Weise gelöst worden. Heute sind MSA, chirurgische Am-
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